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MARTIN DI STELIEomanttftÿe ^terbüîier

Martin Disteli  ̂ der 1802 geboren wurde und die un- 
ruhigen Revolutionszeiten der dreifiiger und vierziger 
Jahre des neunzehnten Jahrhunderts mit seinem scharfen 
Stift mitbestimmte, bis der Tod ihn ihm 1844 unver- 
sehens entriB, dieser fast vergessene geniale Schweizer 
Kiinstler, erlebt in diesem herrlichen Buch seine Auf- 
erstehung. Aber nicht als Kampfer und politischer Ka- 
rikaturist spricht er hier zu uns. Der besinnliche bieder- 
meierliche Malerpoet schafft aus romantischem Natur- 
gefühl und als geistvoiler Gesellscliaftskritiker seine 
anmutigen Fabelbilder， Gleichnisse des menschlichen 
Lebens, die er mit lustigem, bittersiifiem Gesicht erzahlt. 
，，Durch das Tiergewand blitzt“ ， wie der Herausgeber 
g a g t , ，，ein schalkhaftes Lâcheln. feiner Spott, Ironie 
gegenüber einer uiareifen Gesellschaft, die Selbstironie 
eines Reifen•“  In diesenTagen, da iiberkommene Staats- 
und Gesellschaftsformen erdbebenartig erschüttert wer- 
den und unser Geschlecht vor Schicksalsentscheidungen 
steht, môgen Distelis heitereTierbilder verjiingt aufleben 
in ihrer prickelnden Frische; unsere Zeit mag in diesem 
Weltspiegel ihr eigenes Antlitz sehen. Weltfreude und 
Weltschmerz vereinen sich in diesen Bildern zu nach- 
denklichen Tierkomôdien menschlicher Irrungen und, 
trotz allem9 zu einem starken Bekenntnis zur kostlichen 
Schônheit der Welt. Worte von Goethe, des Schweizer 
Fabeldichters A. E. Frôhlich, des geistvollen Solothumer 
Schriftstellers Alfred Hartmann, des alten Rollenhagen 
und anderer begleiten Distelis graziôse Zeichnungen; 
eine vielstimmige, seltsame Melodie von Bild una Dich- 
tung t5nt dem Leser aus diesem prâchtigen Werk 
entgegen. Dr. Gottfried Wâlchli, der Konservator des 
Martin Disteli-Museums Olten, schildert in einer leben- 
digen Einfiihrung die Persônlichkeit des Kiinstlers in 
ihrer Zeit und in ihrer Umgebung und erhellt Distelis 
SchaflFen als Tierfabelzeichner. Die Bilder aus den Kunst- 
mu6een Olten und Solothurn wurden in OriginalgrôBe 
reproduziert, 8 Aquarelle in zwolffarbigem Photochrom- 

Oflfset, 25 Zeichnungen in Mehrfarben-Oflfset- 
Tiefdruck, 8 Federzeichnungen und 

zahlreiche Vignetten in 
Buchdruck.
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